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Beschluss 

 
 
Bebauungsplan Nr. 68 B „Im Baumberger Feld“ der Stadt Monheim am Rhein; 
Beteiligung gemäß § 4 Absatz 2 BauGB und § 20 Absatz 4 LNatSchG NW  
 
 
Finanzielle Auswirkung  ja  nein  noch nicht zu übersehen 
 

Personelle Auswirkung  ja  nein  noch nicht zu übersehen 
 

Organisatorische Auswirkung  ja  nein  noch nicht zu übersehen 
 

Auswirkung auf Kennzahlen  ja  nein  noch nicht zu übersehen 
 

 
 
Beschlussvorschlag: 
Mit der Rechtskraft des Bebauungsplanes Nr. 68 B „Im Baumberger Feld“ der Stadt Monheim 
am Rhein tritt die widersprechende Darstellung des Landschaftsplanes gemäß Anlage 1 die-
ser Vorlage außer Kraft.  
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Bebauungsplan Nr. 68 B „Im Baumberger Feld“ der Stadt Monheim am Rhein; 
Beteiligung gemäß § 4 Absatz 2 BauGB und § 20 Absatz 4 LNatSchG NW  
 
 
1. Anlass der Vorlage: 
 

Die Planbegründung zum BP Nr. 68 B führt hierzu folgendes aus: 

 
 
2. Örtlichkeit und Dimensionierung des Vorhabens: 
 

Das Plangebiet liegt im Norden des Stadtteils Baumberg an der Stadtgrenze zu Düsseldorf 
und umfasst eine Gesamtfläche von ca. 4,1 ha. Die genaue Lage ist unten und aus den Anla-
gen zu ersehen.  
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3. Beschreibung des derzeitigen Zustandes: 
 

Die Planbegründung zum BP Nr. 68 B führt hierzu unter Punkt 7.4.1 des Umweltberichtes 
folgendes aus: 

 
 
4. Verhältnis des Vorhabens zum Regionalplan: 
 

Im Regionalplan Düsseldorf, der am 13.04.2018 bekannt gemacht wurde, ist das Plangebiet 
als „Freiraum- und Agrarbereich“ mit der Überlagerung als „Regionaler Grünzug“ und der Frei-
raumfunktion zum „Schutz der Landschaft und der landschaftsorientierten Erholung“ darge-
stellt, siehe unten: 
 

Auszug aus dem Regionalplan: 

 
 
5. Verhältnis des Vorhabens zum Flächennutzungsplan: 
 

Im rechtswirksamen Flächennutzungsplan der Stadt Monheim wird das Plangebiet als Grün-
fläche mit der Zweckbestimmung „Dauerkleingärten“ dargestellt (siehe unten). Ein rechtskräf-
tiger Bebauungsplan besteht nicht.  
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Auszug aus dem Flächennutzungsplan: 

 
 
6. Verhältnis des Vorhabens zum Landschaftsplan:  
 

Die widersprechende Darstellung des Landschaftsplanes, also das Entwicklungsziel D 1.2-8 
„Anreicherung“ muss für den Bereich entfallen, auf dem der Bebauungsplan eine bauliche 
Darstellung (kleine Versorgungsfläche im roten Kreis, siehe Anlage 1) festsetzt. Auf die Klein-
gartenanlage, die im BP als Grünfläche festgesetzt wird, könnte sich der Landschaftsplan ge-
mäß § 7 Absatz 2 Landesnaturschutzgesetz unbeschadet der baurechtlichen Festsetzungen 
aber weiterhin erstrecken (sogenannte Doppeldeckung).  
Seitens der unteren Naturschutzbehörde wird aber empfohlen, in diesem Fall den gesamten 
Bebauungsplanbereich (siehe Anlage 1, Auszug aus dem LP, rot umstrichelt) einschließlich 
der gesamten Kleingartenanlage gemäß BP aus dem Geltungsbereich des Landschaftsplanes 
zu entlassen, weil hier keine naturschutzfachlichen Funktionen über die Festsetzungen des 
Bebauungsplanes Nr. 68 B hinaus erfolgen sollen.  
 
Weitere Hinweise:  
7. Verhältnis des Vorhabens zur Eingriffsregelung: 
 

Die Planbegründung zum BP Nr. 68 B führt hierzu unter Punkt 7.5 des Umweltberichtes fol-
gendes aus: 

 
 
Aufgrund der nur geringen Erweiterung des Vereinsheims innerhalb einer bestehenden Klein-
gartenanlage, die über das bestehende Planungsrecht nicht hinausgeht, stimmt die UNB der 
Beurteilung der Stadt Monheim am Rhein zu.  
 
8. Verhältnis des Vorhabens zum Artenschutz: 
 

Die Planbegründung zum BP Nr. 68 B führt hierzu unter Punkt 7.4.5 des Umweltberichtes 
folgendes aus: 
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Die UNB hält einen solchen Hinweis für ausreichend. Durch die geringfügige Erweiterung des 
Vereinsheims werden keine artenschutzfachlichen Verbotstatbestände ausgelöst.  
 
9. Beurteilung der geplanten Maßnahme: 
 

Der Bebauungsplan wird aus dem wirksamen Flächennutzungsplan der Stadt Monheim am 
Rhein entwickelt und dient neben einer kleinen Erweiterungsmöglichkeit im Bereich des Ver-
einshauses im Wesentlichen dazu, die Kleingartenanlage planungsrechtlich zu sichern. Die 
Funktion des Vernetzungskorridors vom Rhein zum Hinterland ist schon seit langem erheblich 
beeinträchtigt, wird aber durch den Bebauungsplan Nr. 68 B nicht weiter verschlechtert. Die 
untere Naturschutzbehörde beabsichtigt, im Verfahren zur Aufstellung des Bebauungsplanes 
Nr. 68 B „Im Baumberger Feld“ der Stadt Monheim am Rhein keine Bedenken und Anregun-
gen abzugeben.  
 
10. Beteiligung des Beirates:  
 

Der Naturschutzbeirat hat am 25.04.2018 einstimmig folgenden Beschluss gefasst:  
„Der Beirat stimmt der Verwaltungsabsicht zu, im Verfahren zur Aufstellung des Bebauungs-
planes Nr. 68 B „Im Baumberger Feld“ der Stadt Monheim am Rhein keine Bedenken und 
Anregungen abzugeben.“  
 
 
 
 
Anlagen: 
 

1. Übersichtsplan und Auszug aus dem Landschaftsplan 
2. Luftbild und Bebauungsplan  
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